
 

Frau Oberbürgermeisterin 
Eva Weber 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 
 
 
 
 

Augsburg, den 15.02.2023 
 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

wir stellen folgenden Antrag: 

 

 Die Stadt Augsburg stellt allen ihren Beschäftigten (inkl. Eigenbetriebe und 
Kindertagesstätten) das 49-Euro-Ticket kostenlos als Jobticket zur Verfügung. 

 Die Stadt Augsburg wirkt in allen Beteiligungen darauf hin, dass diese ihren 
Mitarbeitenden ein entsprechendes Angebot machen.  

 

Begründung: 

Voraussichtlich am 1. Mai 2023 wird das deutschlandweit gültige 49-Euro-Ticket 
eingeführt. Damit wird es zum einen möglich sein, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
in ganz Deutschland unterwegs zu sein. Brüche an Verbundgrenzen und 
unterschiedliche lokale Tarifkonstrukte und -sonderregelungen spielen dann für die 
Fahrgäste keine Rolle mehr. Zum anderen ist das Ticket mit diesem Preis vor allem 
aber auch für Pendler*innen sehr interessant. Viele Arbeitgeber*innen, darunter auch 
bayerische Kommunen, haben deshalb schon angekündigt, das 49-Euro-Ticket 
zukünftig im Rahmen eines Jobtickets für ihre Mitarbeitenden vergünstigt oder 
kostenlos zur Verfügung stellen zu wollen. Auch die Stadt Augsburg bot ja bisher schon 
ihren Beschäftigten ein Jobticket an. Dem Vernehmen nach würde die Stadt dem 49-
Euro-Ticket für ihre Angestellten 20 € zuschießen, quasi als neues Jobticket. 
Inzwischen melden jedoch andere Großstädte wie z.B. München und Stuttgart, dass 
sie ihren Beschäftigten das 49-Euro-Ticket komplett bezahlen würden. Diese  
 
 



 

Kommunen sehen in der Bezahlung des 49-Euro-Tickets zum einen eine 
verwaltungstechnische Vereinfachung, da dann zukünftig nicht mehr spezifische 
Tarifgegebenheiten für jede(n) Arbeitnehmer*in im Rahmen eines Jobtickets 
berücksichtigt werden müssen. Auch die aufwändige Abrechnung von Dienstreisen 
entfällt zumindest für jene Teile die mit dem Nahverkehr abgewickelt werden können. 
Andererseits bietet das vollbezahlte 49-Euro-Ticket auch eine spürbare Entlastung vor 
allem für Pendler*innen. Nachdem derzeit alle Kommunen - auch Augsburg – 
händeringend nach Mitarbeitenden suchen, insbesondere im Pflege- und 
Erziehungsbereich wäre das vollbezahlte 49-Euro-Ticket ein echter Mehrwert bei der 
Gewinnung und Bindung von Fachkräften. 
 

Last but not least wird die generelle für die Mitarbeitenden kostenlose zur Verfügung 

Stellung des 49,- € Tickets dazu beitragen, den MiV in der Stadt und im Umland zu 

reduzieren, und den ÖPNV zu stärken. Somit könnte die Stadt Augsburg mit diesem 

Schritt einfach und schnell die Umwelt entlasten und einen wichtigen Beitrag zur 

Einhaltung der selbst gesteckten Ziele zur CO2-Einsparung leisten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
                                                                                        
Dr. Florian Freund      Dirk Wurm 
Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
                                                                                     
 
Jutta Fiener       Frederik Hintermayr 
stellv. Fraktionsvorsitzende    stellv. Fraktionsvorsitzender 
 
  



 

 
 
 
 
 
Anna Rasehorn       Gregor Lang 
Stadträtin        Stadtrat 
 
 
 
 
                                                                                     
Dr. Stefan Kiefer       Christine Wilholm 
Stadtrat         Stadträtin 
 
 
 
 
Sieglinde Wisniewski      Tatjana Dörfler 
Stadträtin        Stadträtin 
 

 
Christian Pettinger 
Stadtrat (ÖDP) 
 
 

 
Anhang: SZ Artikel vom 8. Februar „Städtische Mitarbeiter fahren kostenlos“, online 
unter: https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-mitarbeiter-stadt-49-euro-
ticket-1.5747638 


